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D. K.: 610 (061.12)

SCHWEIZERISCHE AKADEMIE
DER MEDIZINISCHEN WISSENSCHAFTEN

Resolution

An der Geschäftssitzung vom 18. Juni 1960 beschlossen die
Senatsmitglieder, die folgende, anläßbch des Symposiums über Fragen des

Alkoholismus angeregte Resolution im Bulletin der Akademie zu veröffentlichen

:

«Die Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften
hat sich in ihrer Sitzung vom Juni 1959 mit dem Alkoholproblem
befaßt. Sie ist der Ansicht, daß die Lebercirrhose (Leberverhärtung),
abgesehen von der durch Hepatitis erzeugten, bei uns in der
überwiegenden Mehrzahl der Fälle entscheidend durch Alkohol mitbedingt
sei.

Sie ist ferner der Ansicht, daß alle Bestrebungen, die eine Verminderung

der durch Alkohol verursachten Verkehrsunfälle zum Ziele
haben, unterstützt werden sollten».
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